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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 27. Februar
18.15 Uhr Gottesdienst beWEGt 
mit Pfrn. Lea Schuler & Team
Kollekte: Stiftung Theodora
Orgel: Rebekka Hofer Tillmanns

Freitag, 4. März
14.30 Uhr Weltgebetstag-Gottes-
dienst, Liturgie aus England, 
Wales & Nordirland
Ökumenisches Freiwilligenteam

Sonntag, 6. März
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfrn. Irena Widmann, mit 
Predigtnachgespräch, Kollekte: 
FIZ, Fachstelle Frauenhandel
Orgel: Rebekka Hofer Tillmanns

Sonntag, 13. März
9.30 Uhr BfA-Gottesdienst
mit Pfrn. Lea Schuler, Katechetin 
Marianne Stutz und 4. Klass-Unti-
Kindern
Kollekte: Brot für Alle
Orgel: Rebekka Hofer Tillmanns

(aktuelle Covid-Massnahmen, wie 
z.B. Zertifikatspflicht siehe Seite 3)

Kennen Sie dieses Zucken in den 
Gesichtsmuskeln, wenn Sie ernst 
zu bleiben versuchen, ein Kind 
jedoch mit seinem Widerspruch 
dermassen ins Schwarze trifft, 
dass Ihr Herz lächeln möchte?

Ich bin dankbar für diejenigen Mo-
mente, in denen ich das Lächeln auf 
meinem Gesicht zugelassen und 
meiner scheinbaren Autorität Blö-
sse gegeben habe. In diesen Mo-
menten kann etwas Neues entste-
hen, weil der eigene Standpunkt 
aufgeweicht wird, oder anders ge-
sagt eine Brücke zwischen den Her-
zen entsteht.

Ich weiss von mir, dass ich neue Be-
gebenheiten sehr stur abweisen 
kann, während ich anderem Frem-
dem sehr offen begegne. Lebens-
lang durch Erfahrungen angelegte 
Muster bestimmen, wie ich auf mir 
Fremdes und mir Bekanntes reagie-

re. Weil ich weiss, dass dies mein 
System ist, weiss ich auch, dass ich 
mich irren kann. In diesen heraus-
fordernden Zeiten bin ich allen 
dankbar, die sich auf Gespräche 
miteinander einlassen, in denen es 
nicht darum geht, das Gegenüber 
von der eigenen Meinung zu über-
zeugen, sondern in denen alle Kon-
zentration und Kunst auf das Zuhö-
ren und Verstehen ausgerichtet ist. 
Ist es nicht so, dass sich eine eigene 
Meinung erst im Gespräch bilden 
kann?

Eingeschnappt sein, bringt nieman-
den vorwärts, deshalb nehme ich 
mir vor, die beleidigte Leberwurst 
zurück in die Räucherkammer zu 
hängen, mich auf meine Werte zu 
besinnen und mich wieder auf die 
Meinungsweiterbildung einzulas-
sen. Irren ist dann menschlich, 
wenn man auch zugeben kann, dass 
man sich geirrt hat, oder jeweils in 

Erwägung zieht, dass sich eine 
Überzeugung in naher oder weiter 
Zukunft als Irrtum herausstellen 
kann. So wie es Johann Jakob von 
Uexküll (geb. 1864) gesagt haben 
soll: «Die Wissenschaft von heute 
ist der Irrtum von morgen.“ Aus 
heutiger Sicht wissen wir, dass er 
sich selbst in einen grossen Irrtum 
verstrickt hatte, welcher uns War-
nung genug sein sollte. «Andere» zu 
denunzieren und ihnen den Zugang 
z.B. zu öffentlichen Räumen zu ver-
weigern, war noch nie in der 
Menschheitsgeschichte ein solidari-
scher Akt und hat noch nie Frieden 
gebracht. Zum Schluss doch noch 
ein weiteres Zitat von Uexküll:

«Es handelt sich um nichts als eine 
Denkbequemlichkeit, von einer ein-
zigen objektiven Welt auszugehen.“

Sabine Schneider
Sozialdiakonin

Vielleicht irre ich
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Weltgebetstag: 4. März 14.30 Uhr
«England, Wales, Nordirland» 
Weitere Informationen S. 3
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vom 31. Januar 2022 im Kirchge-
meindehaus Seen

Am 31.01.2022 fand eine ausseror-
dentliche Sitzung der Zentralkir-
chenpflege statt. Der Präsident Tho-
mas Hermann begrüsste die 
Anwesenden und erklärte, worum 
es gehe. Bis am 11. Februar 2022 
können Antworten zur Vernehmlas-
sung zum neuen Statut des Stadt-
verbandes eingereicht werden. Ein-
zelpersonen und Gremien, so auch 

die ZKP, können ihre Meinung 
kundtun.

Um eine möglichst ausgewogene 
Antwort einsenden zu können, soll 
an dieser ausserordentlichen Sit-
zung eine einheitliche Replik ermit-
telt werden

In vier Gruppen wurde der Fragebo-
gen zur Vernehmlassung bespro-
chen. Dabei zeigte sich, dass inner-
halb der Gruppen unterschiedliche 
Meinungen vorhanden sind, von 
«alles gut» bis «ganz schwierig» bei 
einzelnen Fragen. 

Das Büro der ZKP wird aus den 
Rückmeldungen der Arbeitsgrup-
pen eine gemeinsame Vernehmlas-
sungsantwort formulieren. 

Ganz zum Schluss dankt Thomas 
Hermann für das Kommen und er-
innerte an die nächste ZKP - Sit-
zung am 21. März 2022 in Töss.
Für den Verbandsvorstand:

Verena Bula, Präsidentin
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EINLADUNG

«Zäme am Füür»

1. März und 29. März
18.00 – 20.00 Uhr vor der 
Zwinglikirche
 
Herzlich Willkommen!

Ab 18.00 - 20.00 Uhr brennt an 
zwei Abenden das Feuer vor der 
Zwinglikirche.

Sie dürfen...
... spontan vorbeischauen
... sich am Feuer wärmen
... Ihr mitgebrachtes Essen auf                        
... dem Grill zubereiten
... miteinander plaudern
 
Für wärmende Kleidung und/oder 
genügend Verpflegung sind Sie 
selber besorgt.

Von 19.00 - 19.30 Uhr wird ums 
Feuer gesungen. Heidi und Dani-
el Freund nehmen Sie mit in ver-
schiedene, mit der Gitarre beglei-
tete Lieder aus aller Welt .  

Kontakt: Heidi und Daniel Freund 
079 322 55 68

AUSSERORDENTLICHE SITZUNG DER ZENTRALKIRCHENPFLEGE (ZKP) 

Gluscht auf Gleichnisse?

Jesus war ein Meister der Gleichnis-
se. Dabei machte er alltägliche Din-
ge zum Bild für die Wirklichkeit des 
Reiches Gottes, und seine Zuhöre-
rinnen und Zuhörer – gluschtig da-
rauf. Das war einmal... Und heute?

In dieser neuen Reihe tauchen wir in 
die Gleichnisse Jesu ein, die etwas 
mit einem Fest und einer Einladung 
zu tun haben. 

Jeweils freitags 17.00 bis 18.00 Uhr 
im Chor der Zwinglikirche: 4.3.; 
8.4.; 13.5.; 10.6.

Auch Neuinteressierte sind herzlich 
eingeladen!

Irena Widmann, Pfrn. 

4. März	Matthäus 22,1-14
Die Königliche Hochzeit

8. April	 Lukas 14,7-14
Von Rangordnung und Auswahl der 
Gäste 
	

13. Mai	 Matthäus 25,1-13
Von den klugen und törichten Jung-
frauen 	

10. Juni	Lukas 14,13-24	
«Kommt, es ist alles bereit!»

BIBEL – TEILEN

Tympanon der Galluspforte des Basler Münsters. Jüngstes Gericht, 1150/70, 

 Foto Erik Schmidt, Basel
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JUGENDLICHE 

Infos aus der Jugendarbeit:

Die JuKi-Aktivitäten stehen al-
len Jugendlichen aus dem Quar-
tier von der 5. bis zur 8. Klasse 
offen. Bitte für alle Angebote 
frühzeitig anmelden.

Alle Angebote finden Sie auf der 
Website:https://juki-mattenbach-
ref-kirche-winterthur.jimdosite.
com

«juki_mattenbach»

Jugend-Seelsorge
Jugendliche und Eltern von Ju-
gendlichen dürfen sich gerne bei 
Sabine Schneider für ein Ge-
spräch melden. Zwei offene Oh-
ren helfen, Dinge zu sagen, die 
einem auf dem Herzen liegen. 
Gespräche können erste Schritte 
sein, wieder Mut zu fassen oder 
ihn gar nicht erst zu verlieren.
sabine.schneider@reformiert-
winterthur.ch / 079 238 26 42

In den nächsten Wochen:

28 Februar - 4. März
Pfrn. Lea Schuler
Tel. 077 501 99 88

AMTSWOCHENBESTATTUNGEN

Wir nahmen Abschied von:

Rosmarie Reidt geb. Walz
Wohnhaft gewesen: Pflegezentrum
Baar, zuvor: Hulfteggstrasse 47, 
gestorben im 88. Altersjahr

Die publizierten Angebote und 
Anlässe finden unter den aktuel-
len Corona-Massnahmen statt.
 
Bitte informieren  Sie sich auf un-
serer Website: www.refkirche-
mattenbach.ch über die aktuell 
gültigen Massnahmen der einzel-
nen Veranstaltungen oder rufen 
die verantwortliche Kontaktper-
son an. Herzlichen Dank für Ihr 
Verständnis.

CORONA

Freitag, 4. März 2022, 14.30 Uhr 

England, Wales, Nordirland 
(EWNI) – „Ich will euch Zukunft 
und Hoffnung geben“ 
(Jer. 29,11)

Die Weltgebetstagliturgie 2022 
wurde von Frauen aus EWNI erar-
beitet. Dabei erkannten sie ihre Un-
terschiede und Gemeinsamkeiten. 
Ihre Nachbarn, Schottland und die 
Republik Irland, haben beide ihre 
eigenen Weltgebetstags-Komitees. 
Sie treffen sich aber regelmässig und 
stehen in gutem Einvernehmen. 

Die traurige Rolle der Kolonialge-
schichte des britischen Weltreichs 
wird von den Verfasserinnen mit 
der Situation von heutigen Men-
schen, die sich im Exil nach ihrer 
Heimat sehnen, verglichen. Exil im 
übertragenen Sinn bedeutet für sie 
Armut, Angst und Ausgeschlossen-
sein.

Daraus entstand das diesjährige 

Thema: Gottes Verheissung an sein 
Volk, das aus der Heimat in die Ver-
bannung nach Babylon geführt 
wurde. Der Prophet Jeremia spricht 
im Namen Gottes: «Ich habe gute 
Pläne für euch … ich will euch eine 
Zukunft und eine Hoffnung geben».
Wir freuen uns, die Liturgie der 
Frauen aus EWNI aufzunehmen, 
mit Ihnen zu feiern und so die star-
ken Gedanken rund um den Erdball 
weiterzugeben.

Falls Sie am Weltgebetstag nicht 
teilnehmen können und die Sozial-
projekte der Frauen aus EWNI und 
weitere WGT-Projekte weltweit un-
terstützen möchten, können Sie dies 
über folgendes Konto machen:

Weltgebetstag Schweiz, PC 61-
768152-1, IBAN: CH85 0900 0000 
6176 8152 1

Ganz herzlichen Dank für Ihr soli-
darisches Teilen.

Weitere Informationen: Siehe Flyer 

7. - 11. März
Pfrn. Irena Widmann
Tel. 078 860 09 52

WELTGEBETSTAG IN DER ZWINGLIKIRCHE



GOTTESDIENSTE

Sonntag, 27. Februar
18.15 Uhr Gottesdienst 
beWEGt mit Pfrn. Lea Schuler 
& Team 

Freitag, 4. März
14.30 Uhr Weltgebetstag-
Gottesdienst, Liturgie aus 
England, Wales & Nordirland
Ökumenisches Freiwilligen-
team

Sonntag, 6. März
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfrn. Irena Widmann

Sonntag, 13. März
9.30 Uhr BfA-Gottesdienst
mit Pfrn. Lea Schuler 
 
(aktuelle Covid-Massnahmen, 
wie z.B. Zertifikatspflicht 
siehe Seite 3)

MÄNNER

Männertreff
Samstag, 26. Februar 2022
13.30 bis 16.00 Uhr
Politische Ratsarbeit aus der 
Sicht eines Insiders
Leitung: Hans Fahrni
Kontakt: André Baldinger
071 947 17 02 / 079 362 45 24
labrador1@thurweb.ch

TREFF 60PLUS

Mittagstisch
28. Februar 11.45 Uhr
am 7. März findet er nicht 
statt (Fasnachstmontag)

KINDER

Spiel-Treff (Chrabbelgruppe)
Jeweils am Mittwoch von 
9.30 – 11.00 Uhr im Cheminée-
raum Kontakt: Claudio Hess 

ElKi-Singen
10.00 - 11.00 Uhr
jeweils am Donnerstag 
Kontakt neue Teilnehmende: 
helen.ammann@bluewin.ch

Kolibri
30. März 14.00 - 16.00 Uhr 
Für Kinder ab 1. Kindergar-
tenjahr bis 1. Klasse
Kontakt: Claudio Hess

Domino
23. März 14.00  - 16.00 Uhr
Für Kinder ab 2. – 4. Klasse
im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Claudio Hess

Cevi
jeweils am Samstag,  
14.00 Uhr, CEVI-Treffpunkt im 
Kirchgemeindehaus, Infos: 
alseen@db.cevi.ch oder: alex.
leu@reformiert-winterthur.ch
(ausser in den Schulferien)

MUSIK

Vokalensemble  
Crescendo al pesto

bis auf Weiteres keine Probe

La Gioia 
Chorprobe jeweils am 
Donnerstag, 17.45 Uhr,  
in der Zwinglikirche  
Leitung: Anke Litzenburger 

Le C[h]oeur
Chorprobe jeweils am 
Donnerstag, 20.00 Uhr,  
in der Zwinglikirche,  
Leitung: Anke Litzenburger

BEGEGNUNG

Zäme am Füür
1. und 29. März
18.00 – 20.00 Uhr vor Zwingli-
kirche, Kontakt: Heidi und 
Daniel Freund 079 322 55 68

Föiflilbertag
2. März 11.45 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus, Kontakt: 
Claudio Hess 

Lismi-Rundi
3. März 14.00 - 16.00 Uhr
im Treffpunkt
Kontakt: Claudio Hess

Bibel - Teilen 
4. März 17.00 - 18.00 Uhr 
Zwinglikirche
Kontakt: Pfrn. Irena Widmann
 

Ökumenischer Treffpunkt
24. März 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrheim Herz Jesu 
Unterer Deutweg 85

Café International 
bleibt vorübergehend ge-
schlossen. Quartierbewohne-
rInnen, die sich für ein 
freiwilliges Engagement im 
Bereich interkulturelle Begeg-
nungen interessieren, dürfen 
sich gerne bei Sabine Schnei-
der melden.

HAUSKREIS

Kontaktadresse
Katja und Urs Wieser
Eigenheimweg 79
Telefon 052 233 62 08

kalender
www.refkirchemattenbach.ch

KONTAKTE

Sekretariat 
Unterer Deutweg 13, 8400 Winterthur

Jeannette Rosselli, 052 235 10 50

Anwesenheit: Mo - Do vormittags

sekretariat.mattenbach@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident Urs Wieser:

079 423 17 02

urs.wieser@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Klaus Geiger-Feller:

076 381 86 50

klaus.geiger-feller@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Irena Widmann:

078 860 09 52

irena.widmann@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Lea Schuler:

077 501 99 88

lea.schuler@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Marion Giglberger, Adlergarten:

052 267 42 21

Marion.Giglberger@win.ch

Sigrist Hanspeter Lüthi:

052 235 10 51 

hanspeter.luethi@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakon Claudio Hess:

052 235 10 53

claudio.hess@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakon Stefan Hupf:

052 235 10 54

stefan.hupf@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonin Sabine Schneider:

079 238 26 42

sabine.schneider@reformiert-winterthur.ch

Weitere Kontakte finden Sie auf  

www.refkirchemattenbach.ch
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V O R S C H A U
«Wasserausstellung im Foyer» 

Mehr Informationen folgen


